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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

TTC OE Bad Homburg 1987 IV : TuS 1884 Kriftel V 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:15 Uhr

TTC OE Bad Homburg 1987 IV baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4 traf der TTC OE Bad Homburg 1987 IV am
vergangenen Donnerstag auf den TuS 1884 Kriftel V. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
das Doppel Waskönig / Henning. Bemerkenswert war, dass der TTC OE Bad Homburg 1987 IV
diese Partie mit 2 und der TuS 1884 Kriftel V mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Waskönig / Henning überzeugten im Match gegen Lanzano / Wang, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Samsche /
Habetha und Brunnhölzl / Schaller, das Samsche / Habetha letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Samsche / Habetha
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Zwischenzeitlich
konnten Sobek / Rehde zwar einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen Lombardo / Lanz aber
trotzdem deutlich mit 7:11, 11:6, 9:11, 10:12. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dagegen
Malte Samsche beim 11:9, 11:2, 11:1 gegen Lars Schaller. Einen Sieg verpasste wenig später
Tobias Waskönig wiederum beim 10:12, 5:11, 14:12, 9:11 gegen Dirk Brunnhölzl, der im Vorfeld auf
Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Dann
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Aaron Wang war daraufhin der Gastgeber Moritz Habetha, konnte er
am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht
werden. Carsten Henning konnte Roberto Lanzano in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für das
Team beitragen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Henning mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte dann
Björn Sobek beim 2:3 gegen Jehon Lanz leisten. Am Ende verlor er das Match trotz einer im Vorfeld
deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Das war eine ganz schön enge Kiste! Lange
dagegenhalten konnte Sven Rehde beim 2:3 gegen Luca Lombardo. Das Spiel verlor Rehde
dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC OE Bad Homburg 1987 IV und des TuS 1884 Kriftel V. In
vier Sätzen verlor Malte Samsche seine Partie gegen Dirk Brunnhölzl, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Nach diesem Einzel steht Samsche somit bei 21 Siegen und 11
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Brunnhölzl ein 4:0 ausweist. Auf dem
falschen Fuß erwischte Tobias Waskönig seinen Gegner Lars Schaller beim eher eindeutigen Sieg
ohne Satzverlust. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 25:9 (Waskönig) und 3:3 (Schaller). 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Moritz
Habetha und Roberto Lanzano am Tisch die Schläger kreuzten. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Auf dem falschen Fuß erwischte Carsten Henning seinen
Gegner Aaron Wang beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg.
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Auf Messers Schneide stand wenig später das Match zwischen Björn Sobek und Luca Lombardo,
ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Sobek seine Favoritenrolle somit nicht untermauern
konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Beim 11:8, 14:12, 11:5 gegen Jehon Lanz fand Sven Rehde von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Anlaufschwierigkeiten mussten
Waskönig / Henning zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TTC OE Bad Homburg 1987 IV war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC OE Bad Homburg 1987 IV die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 30:14 bei 14 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TuS 1884 Kriftel V geht es stattdessen am 31.03.2023
gegen den TSV 1908 Grävenwiesbach nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC OE Bad Homburg 1987 IV

Doppel: Waskönig / Henning 2:0, Samsche / Habetha 1:0, Sobek / Rehde 0:1 
Einzel: M. Samsche 1:1, T. Waskönig 1:1, M. Habetha 1:1, C. Henning 2:0, B. Sobek 0:2, S. Rehde
1:1 

 TuS 1884 Kriftel V
Doppel: Brunnhölzl / Schaller 0:2, Lanzano / Wang 0:1, Lombardo / Lanz 1:0 
Einzel: D. Brunnhölzl 2:0, L. Schaller 0:2, R. Lanzano 1:1, A. Wang 0:2, L. Lombardo 2:0, J. Lanz 1:1


